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Liebe Mitglieder,

liebe Freunde der Golf Alliance,

mit großen Schritten nähert sich die insgesamt vierte Saison der 
Golf Alliance ihrem Ende. Das mittlerweile etablierte Konzept „Pay 
One. Play More.“ hat in den vergangenen Jahren viele Golfer über-
zeugen können, sich einer unserer Anlagen im Großraum Köln/
Bonn/Rhein-Sieg anzuschließen und insgesamt 90 Löcher für den 
Preis einer Mitgliedschaft zu erhalten.
Wir wollen uns aber nicht auf dem Erreichten ausruhen, sondern 
unser Angebot stetig verbessern und unseren Golfern das best-
mögliche Sporterlebnis mit der weißen Kugel in der Region bieten. 
Gemäß einem alten Sprichwort „Stillstand ist Rückschritt“ halten 
wir immer Ausschau nach Optimierungsmöglichkeiten und führen 
viele Gespräche. So freuen wir uns ganz besonders, dass es uns 
gelungen ist, ab der kommenden Saison 2019 eine weitere Golf-
anlage für unseren Verbund zu gewinnen.
Wir heißen ganz herzlich den Golfclub Westerwald - Dreifelden 
in der Golf Alliance willkommen. Der Club am Dreifelder Weiher 
wurde bereits im Jahre 1982 eingeweiht und seit dem Jahre 1993 
ist das Spiel auf 18 Löchern möglich. Erst im Jahr 2014 hat sich 
die Anlage noch um einen 3-Loch Kurzplatz erweitert. Für unsere 
Mitglieder bedeutet das, dass nunmehr 6 Golfplätze mit insgesamt 
108 Löchern ohne Mehrbeitrag zur Verfügung stehen.
Wir freuen uns schon jetzt auf die kommende Saison, die vielen 
tollen Turniere, unzählige Privatrunden und viel Abwechslung und 
Freude am Golfsport mit der Golf Alliance.

Auf den nachfolgenden Seiten unseres dritten und letzten Golf 
Alliance Magazin in diesem Jahre erfahren Sie zum Beispiel, 
wie der Alltag eines Headgreenkeepers aussieht und wie es 
ein Talent der Golf Alliance zum „Deutschen Meister im Golf“ 
schaffte. Darüber hinaus bekommen Sie Einblicke in großartige 
Veranstaltungen, die sich auf unseren Anlagen in den letzten 
Wochen und Monaten ereignet haben und denkwürdige Golf-
runden. So zum Beispiel das Bad Münstereifel Masters und das 
Golf Course Siebengebirge Invitational. Wir wünschen Ihnen viel 
Spaß mit der Lektüre und wünschen Ihnen schon jetzt einen 
angenehmen Jahreswechsel.
„Eine Mitgliedschaft – 6 Plätze spielen“! Das beste Angebot in 
der Region! Informieren Sie sich jetzt auf einem Platz in Ihrer 
Nähe.
Ihr Team der Golf Alliance
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Unser Turnierhighlight des Jahres 2018 
Das Bad Münstereifel Masters!

Es hat vieles gepasst an diesem Samstag im August. Das Turnier 
war bereits Wochen im Voraus ausgebucht und wir mussten 
schon frühzeitig eine Warteliste führen.  Die gemeinsame Initiati-
ve von Club, GmbH, Golf Academy und Gastronom haben bereits 
Wochen im Voraus begonnen. Entsprechend umfangreich war das 
Programm.  
 
Viele Spieler konnten sich über die schönen Preise des Hit-the-
Green Wettbewerbs und natürlich auch der Brutto- und Nettowert-
ungen freuen. Der Hauptgewinn waren mehrere Rundflüge über 
unseren Golfplatz. 

Wir hoffen, die Sieger konnten es genießen. Auch am Abend hätte 
die Stimmung auf der festlich eingedeckten Terrasse kaum besser 
sein können.  Die Band SchoHnzeit spielte auf und begleitete uns 
über den Abend hinweg. Ein Dank geht an die Sponsoren Dager-
nova und Wilson Staff und natürlich alle weiteren Unterstützer, die 
das Turnier in diesem Rahmen erst ermöglicht haben. 

Wir freuen uns schon auf das 2. Bad Münstereifel Masters im 
nächsten Jahr.



Mit dem ‚Landhaus Stockert‘ genießen wir in unserem Club seit 
Frühjahr 2018 eine äußerst hochwertige Gastronomie, die v.a. mit 
ihren Speisen und ihrem außergewöhnlich freundlichen Personal 
zu überzeugen weiß. Diese Qualität haben wir in den 25 Jahren 
unserer Existenz zuvor noch nicht erreicht. Wir freuen uns daher, 
dass Frank Wedow auch im Jahr 2019 unsere Gastronomie führen 
wird. Es war nicht ganz einfach, ihn zu halten, da wirtschaftlich 
betrachtet sein Auskommen in dieser Saison nicht ausreichend war. 
Aus diesem Grund haben sich Club und GmbH entschieden, Frank 
für 2019 finanziell etwas zu subventionieren.

Auch über Eure Unterstützung freut sich Frank. Warum nicht ein 
Mal in unseren Clubräumen im Herbst, Winter oder Frühjahr eine 
Geburtstags,- Weihnachts- oder Familienfeier feiern? Es lässt sich 
(fast) alles organisieren. Frank freut sich auf Eure Anfragen. 

FREUDE MIT UNSERER CLUBGASTRONOMIE
Langfristig kann sich eine hochwertige Gastronomie wie wir sie mit 
Frank erfahren, nur bei uns halten, wenn der Gastronom wirtschaft-
lich ein ordentliches Auskommen hat. Dies geht nur, wenn Ihr alle 
und am besten auch Eure Bekannten und Freunde regelmäßig 
seine Gäste sind.  
 
Für Anfragen und Reservierungen erreicht Ihr Frank unter: 
Tel.: 02253-9322355 oder  
kontakt@landhaus-stockert.de
  
In den Wintermonaten Dezember bis Februar wird Frank kein 
Tagesgeschäft anbieten, er ist allerdings auch hier für Anfragen ab 
einer gewissen Personenzahl offen.

TURNIERHÖHEPUNKTE 
IM HERBST 2018!
SAISONABSCHLUSS DAMENGOLF: DONNERSTAG, 18.10.

DAGERNOVA-CUP SAISONABSCHLUSS: SAMSTAG, 20.04.

SAISONABSCHLUSS SENIORENGOLF: DONNERSTAG, 25.10.

SAISONABSCHLUSS HERRENGOLF: MITTWOCH, 31.10.

MARTINSGANSTURNIER: SAMSTAG, 03.11.

3-SCHLÄGER NIKOLAUS TURNIER: SAMSTAG, 01.12.



RYDER CUP IN BAD MÜNSTEREIFEL -  
STIMMUNG WIE BEI DEN PROFESSIONALS!

Fast noch besser als die Stimmung beim Rydercup in Paris war die 
Atmosphäre im Juli beim Ryder Cup in Bad Münstereifel. Dieses 
Event ist etwas ganz besonderes im Turnierkalender und jedes 
Jahr fiebern die Spieler und Mannschaften schon frühzeitig dem 
Turnierwochenende entgegen. So war es für die über 100 Teilneh-
mer auch wieder ein Wochenende voller Emotionen. In guter alter 
Tradition spielen die Mannschaften im Lochspielmodus gegen-
einander. Im Einzel Mann gegen Mann bzw. Frau und im Team im 
Bestball, Klassischer Vierer, Chapman Vierer und Auswahldrive.

Am Ende setzte sich die Erfahrung der Spieler des Teams der Cou-
ples durch. Nach vielen Anläufen hat das Team um Capitain Dirk 
Willmanns erstmals den Titel gewonnen. Herzlichen Glückwunsch!

Sie wollen in 2019 auch mal beim Ryder Cup mitspielen? Sehr 
gerne, jedes Mitglied von Bad Münstereifel kann sich einem Team 
anschliessen. Etliche neue Mitglieder haben diese Möglichkeit ge-
nutzt und an dem Wochenende nicht nur viel Spaß gehabt, sondern 
auch viele andere Mitglieder kennengelernt. Die Vorbereitungen für 
2019 laufen bereits.  
 
Wenn Sie mitspielen oder sogar eine eigene Mannschaft gründen 
wollen, dann wenden Sie sich direkt an unseren Spielführer Olaf 
Schlösser oder an das Clubsekretariat.

CLUBMEISTER 2018
Wir gratulieren ganz herzlich unseren Clubmeistern 2018.

DAMEN: 		  BIRGIT WINTER
DAMEN AK 50: 	 BIRGIT WINTER
HERREN: 		  JÖRG LEIBOLD
HERREN AK 50: 	 DIETER LÜNEBACH
HERREN AK 65: 	 TONI MAUEL
JUGEND: 		  TIM GASTL
RABBIT: 		  HEIKE WEILAND



1200 Hände
600 Herzen

1 Leidenschaft
Wein & Genuss auf zwei Etagen

       

 

 
 

 

Dagernova
Vinothek Dernau
T
www.dagernova.de

elefon  0 26 43 - 12 66

Öffnungszeiten:
M
Sa. - So.       10 Uhr bis 18 Uhr
an Feiertagen 10 Uhr bis 18 Uhr

o. - Fr.  8 Uhr bis 18 Uhr

Restaurant Dagernova
Culinarium & Weinstube
Telefon 0 26 43 - 83 21

Öffnungszeiten:
Di. - So. ab 12 Uhr
durchgehend geöffnet
Montag Ruhetag

www.dagernova-culinarium.de

Ahrweg 7 
53507 Dernau



In diesem Jahr kann der 18-jährige Nationalspieler im Golf und 
Sportsoldat der Bundeswehr auf eine besonders erfolgreiche Sai-
son zurückblicken.
Bereits im April hat der begeisterte Golfer die Deutsche Lochspiel-
meisterschaft gewonnen. Neben diversen weiteren Erfolgen konnte 
er danach mit seiner Mannschaft des Marienburger Golfclubs den 
Aufstieg in die erste Bundesliga sichern.
Dann ging es Schlag auf Schlag weiter zur Militärmeisterschaft. 
Dort sicherte sich Nick sich unter Spielern aus 14 Nationen die 
Goldmedaille und holte sich den Titel des Militärweltmeisters im 
Einzel und im Team.
Der krönende Abschluss folgte dann im September, als Nick die 
Amateurmeisterschaft der Herren gewonnen hat und sich somit 
neuer Deutscher Meister im Golf nennen darf.

NICK BACHEM 

WER SICH JETZT VON IHNEN FRAGT: 
WER IST NICK BACHEM? 
Nick hat mit sechs Jahren die Leidenschaft zum Golfen im Golfclub 
Schloss Auel entdeckt und war bis 2012 Mitglied des Clubs. Mit der 
Jugendmannschaft der Aueler hat der Youngster eine tolle gemein-
same Zeit verbracht. Für seine sportliche Entwicklung ist er dann 
zum Marienburger GC gewechselt.

Nick Bachen:“ Schloss Auel ist halt einfach eine Heimat 
für mich. Ich kann da immer hinkommen und werde im-
mer herzlich empfangen. Es macht mir einfach nur Spaß 
und ich liebe es dort Golf zu spielen.“

Der Golfclub Schloss Auel möchte Nick ganz herzlich zu dieser 
sensationellen Saison gratulieren! 

Deutsche Lochspielmeisterschaft in Frankfurt Quelle: DGV

Deutsche Meisterschaft in Hardenberg: Quelle: DGV/Tiess

Militärweltmeisterschaft in Münster Quelle: DGV



ausgeübt - gute Zusammenstellung der Gruppe, Glück gehabt. Dazu 
haben wir natürlich Plätze kennengelernt, zu denen man sonst nicht 
unbedingt hinfährt.
Insgesamt haben wir Auler eine ziemlich gute Saison gespielt, un-
gefährdeter Zweiter Platz nach 6 Spieltagen! Nur die Jungs aus 
Schmallenberg, denen natürlich unsere Glückwünsche zum Aufstieg 
gelten, waren besser. 
Das war nun der ZWEITE Platz nach dem dritten Platz letztes Jahr, 
die Tendenz ist klar erkennbar, läuft bei uns.
Alle Jungs aus der Mannschaft, 19 Mann – ein Ziel, haben mind. ein-
mal gespielt, wenn sie das wollten oder vor Ort waren.

Schönes Spiel wünschen die Herren 30 aus dem GC Auel.
Marcus Klein

Angefangen haben wir diese Saison mit einem Heimspiel auf unse-
rem schönen Platz in Auel, der schon ziemlich gut in Schuss war, 
während bei den anderen Clubs noch Schnee lag. Das sollte sich in 
diesem Sommer ja sehr schnell und drastisch ändern. 
Erster Spieltag und 1 Schlag Vorsprung, sensationell es versprach 
eine gute Saison zu werden.
Zweiter Spieltag in Oberberg, es folgten Schmallenberg, Georghau-
sen, Much und Siegen-Olpe.
Am zweiten Spieltag spätestens, wurde aber die Stärke von den 
Jungs aus Schmallenberg sichtbar, die hatten noch was vor...
Für eine optimale Vorbereitung haben wir dann in Schmallenberg 
sogar ein Trainingscamp vor Ort bezogen und so konnten wir uns 
hier den zweiten Platz sichern. Nette Jungs haben wir kennengelernt, 
ganz entspannte Runden gespielt, gute Stimmung auch nach der 
Runde und dabei DEN Sport

AK30 – DER SAISONVERLAUF
DIE MANNSCHAFT:  

Von links im Uhrzeigersinn
Bruno Schnerch, Bernd Küster, Andreas 

Wilhelm, Mario Mannheim, Markus Loskamp, 
Wolfgang Bildhauer, Joachim Esser, Dirk Hepp-

berger, Markus Broich, Julian Krost, Michael 
Gippert, Peter Mondinalli (Captain).

Nicht im Bild eingefangen: Robert Hoppe, Wolf-
gang Zühl, Stephan Eschbach, Frank Bachem, 

Udo Dreistein, Florian Hürttle und Marcus Klein.

Stand also noch der letzte Spieltag am 30. August auf unserem 
Heimplatz Schloss Auel an. Die anderen Mannschaften lagen alle so 
eng bei einander, dass theoretisch 4 Mannschaften noch absteigen 
konnten.
Eine gewisse Spannung lag in der Luft.
Unsere Mannschaft hatte sich gut vorbereitet. Natürlich wollten wir 
als potentieller Aufsteiger den anderen Mannschaften ein guter Gast-
geber sein.  Zu Ende des Turniers konnten wir unseren Vorsprung 
auf sagenhafte 75 Schläge ausbauen und sicherten somit souverän 
den Aufstieg in die 3. Liga.
Wir freuen uns auf die nächste Saison.
Hendrik Erichson
(Pressesprecher)

Nachdem die Mannschaft in der Saison 2017 von der 5. Liga in die 
4. Liga aufgestiegen war, gingen wir voller Spannung in die Spielzeit 
2018.
Los ging es am 3. Mai in Lüdenscheid-Gelstern. Der 2. Spieltag  führ-
te uns in den GC Siegerland. Extrem trockene Bahnen in Verbindung 
mit vielen Schrägen forderte von uns ein taktisch kluges Spiel. Das 
Konzept der Mannschaft ging auf und wir übernahmen mit 5 Schlä-
gen Vorsprung den 1. Platz. Am 28. Juni waren wir zu Gast bei der 
befreundeten Mannschaft aus Oberberg. Die Mannschaft kannte 
den Platz also recht gut – dennoch war er aufgrund der extremen 
Trockenheit ganz anders zu spielen als unter normalen Vorausset-
zungen. Am Ende des Tages konnten wir unseren Vorsprung auf 18 
Schläge ausbauen.
Der 4. Spieltag führte uns zum Golfclub Georghausen. Der vorletzte 
Spieltag war am 16. August in Burg Overbach, Much. Hier erwischten 
wir einen besonders guten Tag. Ergebnis: Ausbau des Vorsprungs 
auf 53 Schläge.

Bild von links nach rechts:
Walter Drefahl, Peter Figge (Captain), Bernd Lu-
cassen, Jochen Pink, Hans Wollrath, Leung Shing 
Chuan. Nicht auf dem Bild: Siegmar Barz, 
Hendrik Erichson, Gerhard Neu, Reinhard 
Paddags

UNSERE HERREN-MANNSCHAFT 
DER AK 65
ZWEITER AUFSTIEG IN FOLGE

GRATULATION!



RYDER CUP 2018 – WAS EIN SPEKTAKEL!
sondern beide Spieler des Teams spielen einen gemeinsamen Ball, 
immer abwechselnd, einer schlägt von den geraden und einer von 
den ungeraden Tees ab.
Spätestens jetzt zeigte sich jedoch eine Tendenz für die Führung 
von Europa, nun ja wie bei den Großen eben. Nichts desto trotz, 
oder grade deshalb lies sich das Team USA nicht unterkriegen und 
ging am Sonntag mit großer Motivation ins Einzel Matchplay. Ange-
führt wurde das Feld am Sonntagmorgen, wie es sich gehört, von 
dem beiden Captains der Teams – Eins gegen Eins kämpften sie 
um jedes Loch und schenkten sich nichts. An Loch 17 musste sich 
Thomas jedoch geschlagen geben und Benjamin holte den ersten 
Punkt für Team Europa. Von nun an wurde jeder weitere Flight 
vom Halfwayhouse aus gespannt in Empfang genommen. Es ging 
schließlich um nichts geringeres als den Sieg des renommierten 
Ryder Cups. Zeitgleich bildete sich auch in Paris ein immer deut-
licheres Bild, alles sprach für Europa. Und auch in Auel nahm das 
Leaderboard immer mehr die Farben der europäischen Flagge an. 
Am Ende war es ganz klar: USA hatte sich gut geschlagen aber 
den Sieg brachten die Europäer nach Hause! Europe First 

Auch der Golfclub Schloss Auel mischte mit!  Zwar nicht in Paris, 
dafür mit 32 motivierten Teilnehmern auf unserer Anlage. Wir nah-
men uns ein Beispiel an den ganz Großen und imitierten den Ryder 
Cup, der zeitgleich in unserem Nachbarland ausgetragen wurde. 
Am Samstagmorgen trafen sich die Teams Europa und USA zur 
Vorbesprechung und starteten von da an in Fourball in das zwei-
tägige Match. Die Team-Captains (Benjamin Fingerhuth für Europa 
und Thomas Puderbach für USA) stellen ausgewogene Teams 
zusammen, die jeweils von der 1 oder 10 gegeneinander starteten. 
Als sich nach der ersten Runde alle zu Halfway und stärkten sich 
mit einer schönen warmen Gulaschsuppe. Das Zwischenergebnis 
lies doch nicht deutlich erkennen, wie der erste Tag zu Ende gehen 
würde. 
Bevor es jedoch in die zweite Runde ging, hatten die Team-Cap-
tains die Möglichkeit die Karten neu zu mischen. Am Nachmittag 
sollten die Teilnehmer erneut in 4er Flights von der 1 und 10 an den 
Start gehen, diesmal jedoch in der Spielform Foursome. Im Gegen-
satz zum Vormittag, spielt nicht mehr jeder Spieler den eigenen 
Ball bis zum Schluss und das bessere Ergebnis wird gewählt, 

„Am Donnerstag den 11. Oktober haben unsere Senioren ihren all-
jährlichen Almabtrieb gefeiert. Bei viel Sonnenschein, tollen Trach-
ten, bester Stimmung und schwungvoller Musik zelebrierten fast 
80 Senioren das Ende dieser schönen Saison. Mit voller Freude 
blicken wir alle auf das nächste Jahr.
Herzlichen Glückwunsch an Reinard Hüsken aus West Golf zu dem 
beeindruckenden Hole in One an Loch 3!“ 

ALMABTRIEB



UNSERE SIEGER!

UNSERE DIESJÄHRIGEN CLUBMEISTER!
Bei perfektem Golfwetter konnten wir am ersten Septemberwochenende unsere Clubmeisterschaften austragen. Über 
beide Tage kämpften die Teilnehmer der unterschiedlichen Wertungsklassen um den Titel als Clubmeister 2018!

Wir gratulieren herzlich den diesjährigen
Clubmeistern in den Klassen:

Anja Dienstknecht
Walter Drefahl
Marcus Klein
Philip Best

Damen: 
Herren AK 65: 
Herren AK 50: 
Herren: 

Matchplay-Sieger 2018

1. Platz:  Eduard Barth
2. Platz: Klaus Fretwurst 

1. Platz: Jürgen König und Christoph Gohlke
2. Wilhelm Andreas und Scholl Michael

Einzel: 

Doppel: 

Ganz herzlich gratulieren wir unseren diesjährigen 
Siegern der Einzel und Doppel Matchplayserien:

Jahressieger der Senioren

Dani Fuchs
Gerda Fretwurst
Erika Schultens
Maureen Weißleder

Bruttosiegerin:
1. Netto:
2. Netto:
3. Netto: 

Klaus Klinar
Gerd Wilmschen
Reinhold Spiekermann
Uwe Krause 

Bruttosieger: 
1.Netto:
2. Netto:
3. Netto: 

Doppel: 

D
AM

EN
H
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R

EN

Jahressieger der Herren

Carlos Samuel Armas Uscategui
Rudolf Martin Siegers
Wolfgang Zühl
Thomas Fuhrländer

Bruttosieger: 
1.Netto:
2. Netto:
3. Netto: 

Doppel: "MITGLIEDER WERBEN MITGLIEDER" 
BEI ERFOLGREICHEM WERBEN EINES NEUEN MITGLIEDS BEKOMMEN SIE EINEN 
MONATSBEITRAG GESCHENKT!



Nach drei Tagessiegen, einem zweiten Platz und einem fünften Platz 
trat die Mannschaft am 08.09. mit 5 Punkten Vorsprung vor dem 
ersten Nicht-Aufstiegsplatz als Tabellenführer im Golfclub am Don-
nersberg ihr letztes Spiel an. Trotz eines großen Vorsprungs war 
der Aufstieg rechnerisch noch in Gefahr und die Konkurrenz im Ab-
stiegskampf galt es nicht zu unterschätzen. 
Somit stellte der Kapitän Oliver Skoda auch für den letzten Spieltag 
eine spielstarke Mannschaft auf, um den Aufstieg als Tabellenführer 
zu sichern. Gespielt haben Alexander Heyn, Christian Both, Mats 
Drews, Markus Gierschmann, Johannes Sauer, Sascha Schulz, Oli-
ver Skoda und Justin Whiting. Und die Entscheidung war goldrichtig, 
denn alle Mannschaften waren stark besetzt und hoch motiviert noch 
das bestmögliche für Ihre Mannschaften an diesem Tag zu leisten.

Durch eine geschlossene Mannschaftsleistung konnten unsere 
AK30 Herren am Donnersberg mit 59 Schlägen über Par und damit 
2 Schlägen weniger als die Heimmannschaft ihren vierten Tagessieg 
erspielen und damit souverän den Aufstieg als Tabellenführer nach 
Hause bringen. 

Diese herausragende Saisonleistung war eine wahre Mannschafts-
leistung und somit danken wir dem gesamten Mannschaftskader für 
ihren großen Einsatz und gratulieren herzlich zu diesem großartigen 
Erfolg. 
Die Mannschaft schaut nun hoch motiviert auf die kommende Saison 
in der 4. Liga und wird auch hier im nächsten Jahr ihr Bestes geben.

AUFSTIEG!
Die Mannschaft der AK30 Herren hatte nach dem Aufstieg in der letzten Saison ein klares Ziel: 
Aufstieg auch in 2018

PLATZ	 MANNSCHAFT		  PUNKTE	    SCHLÄGE ÜBER PAR

1	 GC WALDBRUNNEN	 31	    378

2	 GC AM DONNERSBERG	 26	    416

3	 GC MOMMENHEIM	 24	    411

4	 GC PFÄLZERWALD	 15,5	    497

5	 GC EIFEL			  15 	    504

6	 GC BOSTALSEE		  14,5	    513

HIER DIE ABSCHLUSSTABELLE DER 5. LIGA HERREN 
AK30 NACH 6 SPIELTAGEN: 



Am Samstag, den 18. August 2018, fand auf dem Golf Course Sie-
bengebirge in Windhagen ein Charity-Golfturnier mit prominenter 
Unterstützung statt. Der Reinerlös der Veranstaltung wird dem Ver-
ein Vor-Tour der Hoffnung e.V. zur Verfügung gestellt. 
Seit 1996 treten Benefiz-Radler jedes Jahr 3 Tage in Rheinland-Pfalz 
kräftig in die Pedale, um krebskranke und hilfsbedürftige Kinder und 
deren Familien zu unterstützen. In dieser Zeit sind über drei Millio-
nen Euro zusammengekommen, die zu 100% Kinderkliniken, Eltern-
initiativen, Fördervereinen und Stiftungen zu Gute kommen.
Bei bestem Wetter fanden sich am Vormittag knapp 100 Golfer am 
Clubhaus des Golf Course Siebengebirge ein. Die gesamte Anlage 
wurde für den guten Zweck für das Turnier kostenfrei zur Verfügung 
gestellt.
Hier wurden alle Teilnehmer vom zweiten Vorsitzenden der „Vor-
Tour der Hoffnung“, Raimund Wittlich, sowie den Turnierorganisa-
toren Silke Puderbach, Thomas Puderbach und Thomas Meschke 
herzlich begrüßt. 

11.000 EUR ZU GUNSTEN DER 
„VOR-TOUR DER HOFFNUNG“

Als Schirmherren des Turniers konnten Sven Ottke (ehem. Box-Welt-
meister) und Norbert Schramm (ehem. Eiskunstläufer) gewonnen 
werden.
In jedem der insgesamt 22 Flights war eine prominente Persönlich-
keit als Teamkapitän vertreten.
Direkt am Morgen gab es schon das erste Highlight. Der ehemalige 
Turnweltmeister und „Sportler des Jahres“ Eberhard Ginger mach-
te dem Turnier mit einem Fallschirmsprung seine Aufwartung. Als 
Tandem-Mitspringerin brachte er die Präsidentin des Golfclub Wald-
brunnen Dorothea Feldkamp aus luftiger Höhe mit. Nach der mus-
tergültigen Landung auf dem Puttinggrün vor dem Clubhaus wurden 
beide von den begeisterten Anwesenden mit Applaus begrüßt.
Anschließend gingen alle Flights auf die 18 Loch Golf-Runde, wobei 
neben all dem sportlichen Ehrgeiz natürlich der Spaß im Vorder-
grund stand. Nach einem wunderbaren Turniertag mit bester Ver-
sorgung, ausgelassener Stimmung und vielen gelachten Tränen 
konnten am Abend als Sieger



für die Bruttowertung (die wenigsten Schläge / 11 unter Par) das 
Team um Kapitän Sven Ottke, der zusammen mit Axel Moddemann, 
Benjamin Fingerhuth und Franz-Josef-Wendeler unterwegs war, er-
mittelt werden. 
Auf der anschließend auf dem Außengelände des Dormero-Hotels 
Windhagen stattgefundenen Abendveranstaltung wurden sie, ne-
ben anderen Siegern in verschiedenen Kategorien, für ihren sport-
lichen Erfolg geehrt. 
Eine Tombola mit hochwertigen Preisen, ein Barbecue und Live-
musik von der „Paul Akustik Band“, die am Abend sogar gemeinsam 
mit dem Sänger Darius Zander einige seiner Lieder dargeboten ha-
ben, rundeten einen wunderbaren Tag ab. 
Am späteren Abend konnten die Turnierorganisatoren mitteilen, 
dass zu diesem Zeitpunkt mehr als 11.000 EUR „erspielt“ wurden.
Dies wurde von allen Beteiligten, Spielern und Sponsoren, die das 
gemeinsam geschafft haben, voller Freude mit großem Applaus 
quittiert. 

Die Scheckübergabe mit der dann endgültig feststehenden Spen-
densumme wird im Rahmen der „Vor-Tour der Hoffnung“ stattfinden.
Das diese Veranstaltung in einem derartigen Rahmen angeboten 
werden konnte und ein so großer Erfolg wurde, war neben den en-
gagierten und bestens gelaunten Spielern auch vielen Sponsoren 
zu verdanken, die sich von der Begeisterung haben anstecken las-
sen und dieses Turnier zu dem gemacht haben was es am Ende 
war.
Neben der großzügigen Unterstützung des Hauptsponsors La Linea 
aus Bonn Buschdorf (Jaguar / Land Rover) konnten eine Reihe wei-
terer Sponsoren gewonnen werden, von denen jeder auf seine Art 
einen großartigen und wichtigen Beitrag zum Gelingen der Sache 
beigetragen hat.
 
Bilder zur Veranstaltung werden in den kommenden Tagen auf der 
Homepage des Turniers www.gcwaldbrunnen-vortourderhoffnung.
de veröffentlicht.

DANKE



INVITATIONAL

Der 07. Juli sollte ein ganz besonderer Tag der Saison 2018 auf 
dem Golf Course Siebengebirge werden. Zum nunmehr dritten 
Male wurde auf dem 18-Loch Meisterschaftsplatz nahe Wind-
hagen das Invitational powered by RKG ausgetragen. Bei traum-
haftem Sommerwetter starteten über 80 Teilnehmer durch Ka-
nonstart auf die Runde. Neben den üblichen Sonderwertungen 
„Longest Drive“ und „Nearest to the pin“ hielten die Veranstalter 
drei Hole in One Wertungen bereit, bei denen die Golfer Chan-
cen auf eine Tag Heuer Uhr, Fondsanteile der Steylerbank und 
einen Trolley von Golf24 hatten. Vielen Dank an die treuen Spon-
soren. Nach der Runde wartete EDEKA Klein mit einem Cocktail-
stand auf die durstigen Sportler. Nach der Siegerehrung, bei der 
Nina Licharz den Bruttopreis bei den Damen und Justin Whiting 
bei den Herren abräumte, stand Sushimeisterin Papa Umi aus 
Bonn mit Ihrem Team bereit und bot einzigartiges, asiatisches 
Sushi. Parallel sorgte das Restaurant il pozzo mit einem reich-
haltigen Buffet für gute Laune bei den Gästen. Mit DJ und viel 
Live-Musik klang der Tag bis in die späten Abendstunden aus. 
Ein herzliches Dankeschön geht an unseren Hauptsponsor, die 
RKG Bonn. Wir freuen uns schon auf das nächste Jahr, wenn es 
wieder heißt: Invitational im Golf Course Siebengebirge.

DAS TURNIER IM SIEBENGEBIRGE
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EIN TAG BEI KÖLNGOLF MIT…
HEADGREENKEEPER ADRIAN DITTRICH
Heute begleite ich Headgreenkeeper Adrian Dittrich einen Tag lang 
bei seiner Arbeit auf der Golfanlage KölnGolf im Norden der Rhein-
metropole. Ich habe Glück, die Sonne scheint an einem mit 16 Grad 
in der Spitze milden Oktobertag.
Greenkeeper, so nennen sich die Fachkräfte zur Instandhaltung und 
Bewirtschaftung von Rasensportplätzen. Das es sich nicht um einen 
Nischenberuf handelt zeigt, dass der Berufsstand sich sogar in ei-
nem Dachverband, dem Greenkeeper Verband Deutschland (GvD), 
samt 6 Regionalgruppen organisiert und insgesamt über 1.000 Mit-
glieder zählt.
Adrian ist Teil der Firma Sommerfeld, welche sich seit dem Jahre 
1972 professionell mit der Planung, Gestaltung, dem Bau und der 
Bewirtschaftung von Golf- und Fußballplätzen beschäftigt. Sein 
Wecker klingelt während der Saison regelmäßig um 4:30 Uhr. Eine 
knappe Stunde später macht er sich dann auf den Weg zur Golfanla-
ge, wo ihn um 5:45 sein assistierender Greenkeeper schon für eine 
Lagebesprechung erwartet. Bei einer Tasse Kaffee oder Tee werden 
routiniert die Hauptaufgaben des Tages verteilt: Grüns mähen und 
walzen, Fahnenpositionen umstecken, Laub von den Spielbahnen 
entfernen, Fairway und Semirough mähen.

Offizieller Dienstbeginn für das vierköpfige Team, bestehend aus 
Headgreenkeeper, Greenkeeper und 2 Platzarbeitern, auf dem Platz 
ist um 6:00 Uhr. Adrian begleite ich auf seiner Runde über den kom-
pletten Golfplatz, da er die Grüns mähen muss. Der Grünsmäher, ein 
in meinen Augen überdimensional großer Rasentraktor, hat mehrere 
Mäheinheiten, die den Rasen auf den Spielflächen auf exakt 3,5 mm 
kürzt. Nachdem Adrian mir während seiner Mäharbeiten erklärt hat, 
was beim Mähen eines Grüns alles schief gehen kann, lehne ich 
einen Eigenversuch dankend ab und schaue aufmerksam weiter zu 
– zumindest kann ich beim Bedienen der Fahne assistieren.



Um 10:00 Uhr fahren wir zurück zum Clubhaus. Eine 45-minütige 
Pause ist jeden Tag obligatorisch. Bei dieser Gelegenheit frage ich, 
wann eigentlich das klassische Wochenende von Greenkeepern ist. 
Die Gruppe schmunzelt und erklärt mir, dass eine 5-Tage Woche, 
wie sie viele Arbeitnehmer leben während der Golfsaison von April 
bis Oktober in ihrem Business nicht denkbar ist. „In der Regel planen 
wir so, dass jeder von uns alle 14 Tage ein Wochenende frei hat“, 
erläutert Adrian. „Stehen jedoch Clubmeisterschaften, besondere 
Turniere beispielsweise mit Kanonenstart (das bedeutet übrigens 
einen Dienstbeginn der Platzspezialisten um 5:00 Uhr) oder speziel-
le Spritzarbeiten (beispielsweise auf den Grüns) an, bin ich trotzdem 
hier“. Zu den Arbeitszeiten kommt hinzu, dass es für die Crew um 
mich herum so etwas wie schlechtes Wetter nicht gibt. Es wird ge-
arbeitet bei nahezu jeder Witterung. Regen, Kälte und starker Wind 
stellen nur Anforderungen an die Bekleidung aber keinen Grund dar, 
seine Arbeit nicht zu machen. „Nur bei Frost, da können wir viele 
unserer Arbeiten nicht mehr durchführen“ sagt Adrian. Selbst an ge-
wittrigen Tagen gibt es genug in der Fahrzeughalle zu tun. „Wartun-
gen und kleine Reparaturen an den Maschinen und Geräten führen 
wir schnell selbst durch“.

Nach der Pause mache ich mich mit Adrian wieder auf den Weg auf 
eine zweite Runde über den kompletten Golfplatz. Alle 18 Fahnen 
auf den Grüns müssen an eine andere Position gesteckt werden. 
Das machen die Greenkeeper übrigens zweimal wöchentlich. War-
um das nötig ist frage ich ihn – brauchen die Golfer so oft Abwechs-
lung? Adrian lacht und erklärt mir, dass das nicht nur aus Gründen 
des Spielspaßes, sondern auch aus Gründen der Prävention not-
wendig ist. Der Bereich rund um die Fahne ist die einzige Fläche 
einer Golfbahn, auf die wirklich jeder Golfer tritt – spätestens dann, 
wenn er seinen Ball aus dem Loch holt. Allerspätestens nach einer 
Woche wäre der Bereich rund um die Fahne so in Mitleidenschaft 
gezogen, dass Putten wirklich keinen Spaß mehr machen würde legt 
Adrian mit einem Augenzwinkern dar. Das leuchtet ein!

Gespannt beobachte ich auf unserem ersten Loch, wie nun das Loch 
von einer Stelle im Grün zu einer anderen kommt. Um das Grün 
nicht einseitig zu belasten legt Adrian zunächst eine Schablone mit 
einem Loch auf das Grün, auf der er selbst auch stehen kann. Auf 
der Schablone wird der so genannte Lochstecher angesetzt, der sich 
dann, ähnlich einem Hammer, in den Boden arbeitet. Durch gekonn-
te Drehbewegungen und gefühlvolles Herausziehen des Arbeits-
gerätes entsteht ein neues kreisrundes Loch. Die ausgeschnittene 
Erde mit samt Rasenstückchen verwendet Adrian, um das alte Loch 
wieder zu schließen. Dazu füllt er gegebenenfalls noch etwas Sand 
ein und schneidet den Locheinsatz zurecht, damit wirklich wieder 
eine Ebene entsteht.
Nachdem ich ein paar Löcher zugeschaut habe darf ich selbst mein 
erstes Loch stechen. Erst jetzt wird mir klar, wie viel Routine nötig 
ist, um so flüssig und reibungslos zu arbeiten, wie ich es zuvor be-
obachten konnte. Das Stechen meines ersten Loches lief noch halb-
wegs glatt, doch das Verschließen des alten Loches wird zur echten 
Herausforderung, die ich nur dank vieler Tipps und helfender Hand-
griffe zur Zufriedenheit des Headgreenkeepers löse.

Für unsere Runde und die 18 Fahnen hatte Adrian 2,5 Stunden 
eingeplant. Dieser Zeitplan wurde spätestens an Bahn Nummer 3 
durchkreuzt, finden wir doch in unmittelbarer Nähe zur Fahne auf 
dem Grün ein großes Divot… Ich bin geschockt. Wie kann denn so-
was passieren? „Da hat wohl jemand seinen Putt nicht gelocht und 
sich mächtig geärgert“, erwidert Adrian sichtlich durch den Vandalis-
mus genervt. „Da fliegt der Putter schonmal aus Frust mit Schma-
ckes auf das Grün“. So etwas kommt wohl häufiger vor - Ich bin 
absolut sprachlos! Adrian nimmt sich viel Zeit um die beschädigte 
Stelle bestmöglich auszubessern. Bis sie wirklich restlos verheilt ist, 
wird es aber wohl eine Weile dauern.
 Nach guten 3 Stunden erreichen wir wieder die Gerätehalle der 
Firma Sommerfeld. Nach der Arbeit müssen Geräte gereinigt und 
für den nächsten Tag entsprechend präpariert werden. In der Regel 
beendet Adrian seinen Arbeitstag gegen 15:30 Uhr.
Ich danke Adrian und versichere ihm, dass ich durch unseren heuti-
gen Tag noch einiges mehr an Respekt vor seiner Arbeit gewonnen 
habe. Abends erst merke ich, wie das ungewohnt frühe Aufstehen, 
die viele frische Luft und die körperliche Arbeit mir zugesetzt haben. 
Ich gehe früh ins Bett und sehe den Golfplatz bei meiner nächsten 
Runde sicherlich mit anderen Augen.



GLÜCKLICHE GEWINNER 
bei KölnGolf

Race to Dubai / Dolomitengolf 2018

Wir gratulieren unseren glücklichen Gewinnern unserer 
Jahresserien „Race to Dubai“ und „Race to Dolomitengolf“. 
Über insgesamt 6 Monate haben mehr als 300 Golfer regel-
mäßig an unseren ausgewiesenen Turnieren teilgenommen, 
um wichtige Gesamtpunkte im Wettkampf um die hochwerti-
gen Reisepreise zu sammeln. Am Ende konnten sich Fabian 
Schürg und Stefan Röhrich in Ihren Handicapgruppen durch-
setzen.
Fabian darf sich auf einen Trip nach Dubai der ganz beson-
deren Art zum Tourfinale der European Tour freuen, bei dem 
er natürlich auch selbst einige Plätze spielen wird.
Stefan Röhrich konnte durch konstante Ergebnisse den 
Platz in der Wertung über Hcp 25 für sich entscheiden und 
wird eine Reise in das Dolomitengolf Resort antreten. 
Wir gratulieren den glücklichen Gewinnern und bedanken 
uns bei allen Teilnehmern, die eine ganze Saison um Punkte 
gekämpft haben und hoffen auf ähnlich überwältigende Teil-
nehmerzahlen bei unseren zukünftigen Serien.

SPIEL- UND TRAININGSREISE  
AM 02. – 09. FEB. 2019 
MARIO MAJCHSZAK

IM PREIS ENTHALTEN:
•Gruppenflug mit Condor ab Düsseldorf
•7 Übernachtungen im Doppelzimmer Standard
•Halbpension
•Gruppentransfer* ab/bis Flughafen Jerez
•5 Greenfees auf den Plätzen in Novo Sancti Petri Course a und B
•unbegrenzte Rangebälle und Trolley pro Golftag
•Training und Begleitung durch Michael Stahr & Mario Majchszak

Der Preis gilt bis 15.09.2018, danach kann ein Zuschlag anfallen.
*Analog zum Gruppenflug. Bei Fluganreise in Eigenregie oder ab-
weichenden Flugzeiten wird ein Zuschlag anfallen.
Mindest-Teilnehmerzahl: 7 Personen je Pro



23. Mai 2019 im Kölner Gürzenich

  GmbH-Geschäftsführer-Tag 2019JAHRE
GmbH-Geschäftsführer

-Tage

Tickets unter:

www.gmbh-geschäftsführer-tage.de



WINTERGOLFSERIE – TOR ZUR SONNE 
SPONSORED BY MEDITERANA“
Auch in den Wintermonaten wollen wir Euch die Möglichkeit geben euer Handicap zu verbes-
sern und bieten Euch, daher wie bereits in den letzten Jahren schon unsere Wintergolfserie 
an. Als Partner und Hauptsponsor konnten wir auch in diesem Jahr das Mediterana 
(www.mediterana.de) gewinnen. 
Gespielt wird in 2 Netto-Klassen (0 – 24,9 & 25 -54 Wertung mit 45) und zusätzlich gibt es 
eine Brutto Wertung. Die besten 4 Turniere werden für den Gesamtsieg gewertet.

ZU GEWINNEN GIBT ES AN 
DEN TURNIERTAGEN FOLGENDES:

	 1. PREIS BRUTTO			   2 X TAGESKARTEN

	 1. PREIS NETTO (HCP KLASSE 1 & 2)		  2 X 4 STUNDENKARTEN

	 2. PREIS NETTO (HCP KLASSE 1 & 2)		  2 X 2 STUNDENKARTEN

	 3. PREIS NETTO (HCP KLASSE 1 & 2)		  2 X TAGESKARTEN THERMALBAD

DIE GESAMTSIEGER KÖNNEN 
SICH ÜBER WEITERE TOLLE PREISE FREUEN:

	 1. PREIS BRUTTO			   1 X VIP KARTE (WERT 500,- €)

	 1. PREIS NETTO (HCP KLASSE 1 & 2)		  1 X VIP KARTE (WERT 300,- €)

	 2. PREIS NETTO (HCP KLASSE 1 & 2)		  2 X 2 TAGESKARTEN + 		

					     2 X MAMWASCHUNG

	 3. PREIS NETTO (HCP KLASSE 1 & 2)		  2 X 2 TAGESKARTEN + 

					     CANDLELIGHT DINNER FÜR 2

TURNIERDATUM
1.TURNIER    11.11.2018
2.TURNIER    25.11.2018
3.TURNIER    09.12.2018
4.TURNIER    16.12.2018

5.TURNIER    06.01.2019
6.TURNIER    27.01.2019
7.TURNIER    03.02.2019
8.TURNIER    17.02.2019

FOLGE UNS AUF 

WWW.FACEBOOK.COM/WESTGOLF WEST_GOLF



Wir öffnen für Sie
das Tor zur Sonne
Wir öffnen für Sie
das Tor zur Sonne
Wir öffnen für Sie
das Tor zur Sonne

Tauchen Sie ein in unsere 
indisch-arabischen

und spanisch-maurischen 
Wellness- und Urlaubswelten 

Der kleine Urlaub 
vor den Toren Kölns:

 Sauna & Hamam . Thermal- & Vitalquellen . Massage & Beauty

Saaler Mühle 1 . 51429 Bergisch Gladbach - Bensberg
Öffnungszeiten: täglich von 9:00 - 24:00 Uhr

www.mediterana.de
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Am vergangenen Samstag wurde es wieder “Pink” bei West Golf. Bereits zum 4. Mal fand 
unser Charity Turnier zu Gunsten des Kölner Herzkissen e. V. statt. Alle Teilnehmer folgten 
unserem Aufruf, an diesem Tag ein Zeichen zu setzen und die Farbe Pink in den Vordergrund 
zu stellen. Der Wettergott war auch mit uns und so konnte bei strahlendem Sonnenschein 
und angenehmen Temperaturen ein tolles Turnier gespielt werden. Während im Büro die 
Auswertung der Scorekarten lief, wurden auf der Terrasse Lose für die Tombola verkauft. Ein 
riesiges Dankeschön geht an die Sponsoren : das Hard Rock Café Köln, den Puttguru Horst 
Rosenkranz, die Arena Vertikal, den Icedome in Troisdorf, die Kölner Haie, die Feiermacher, 
die Fa, Knipex in Wuppertal, die Inselloft OHG, den Elektrogroßhandel Holzmann in Rem-
scheid sowie Golfpartner. 
Ohne diese Sponsoren wäre die Tombola nicht möglich gewesen. Insgesamt kam eine Spen-
densumme von 1100,-€ für den Kölner Herzkissen e. V. zusammen. Wir sagen Dankeschön 
an alle die dabei waren und freuen uns jetzt schon auf das kommende Jahr, wenn es wieder 
heißt “alles in Pink”.



OKTOBERFEST 2018
Am Mittwoch den 3. Oktober fand bei uns das Oktoberfest Turnier mit 56 Teilnehmern statt. 
Gespielt wurde wie bereits am Wochenende davor beim Ryder Cup ein Foursome und alle 
Flights gingen pünktlich um 10:00 Uhr per Kanonenstart auf die Runde.
Nach dem Spiel erwartet das Team vom Nineteen´th die Golfer, die zum Teil auch in Tracht 
gespielt haben, mit einem bayrischen Buffet. Es gab Radisalat, Wurstsalat, Obazda, Brezln, 
Weißwürstchen, Leberkäs, Minihaxen auf Sauerkraut, Püree, Semelknödel & Bayrische Cre-
me.
Craig West kam auch in Lederhosen um die Sieger zu ehren. Es wurde in einer Netto Klasse 
gespielt und die Gewinner konnte sich über bayrisches Bier und andere Leckereien freuen. 
Preise mit nach Hause nehmen konnten:

1. PLATZ NADINE & NICOLE ARGLEBE
2. PLATZ ANOUKY & RALPH WICKERT
3. PLATZ THORSTEN LUTZ & SILVIA MÜLLER
4. PLATZ MARTIN BAEDORF & UDO ARNOLD
5. PLATZ JASMIN KEPPEL & DIETMAR WIERCZIOCH

DEN BRUTTO SIEG HOLTEN SICH THOMAS GRAMESPACHER & 
UTA WICHERING.

Wir hoffen alle hatten einen schönen Tag und wir freuen uns, wenn alle auch in Zukunft bei 
dem einen oder anderen Spaßturnier mitmachen werden.W




